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Anmeldung

Vor der Anmeldung empfehlen wir ein Praktikum bei uns 
im Bildungsgang und eine persönliche Beratung. Die 
Bezirksregierung Köln und die Stadt Bonn müssen der 
Aufnahme zustimmen.

Ansprechpartner

Bildungsgangkoordinator 
Thomas Welschof
thomas.welschof@rwb.nrw.schule

Abteilungsleitung
Susanne Grünwald
susanne.gruenwald@rwb.nrw.schule
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Vorbereitung auf das Berufsleben

Im Bildungsgang Berufliche Qualifikation Teilhabe (kurz 
BQT) bereiten sich Schüler*innen sich auf den Übergang 
von der Schule in den Beruf vor. Unser beruflicher Schwer-
punkt liegt dabei im Bereich Ernährung, Service und Haus-
wirtschaft. Unterrichtsinhalte sind:

- Arbeiten in der Küche: Kennen der Küchengeräte und  
  der Hygieneregeln. Gemüse, Obst und Fleisch richtig vor 
  bereiten. Herstellen einfacher Gerichte. Portionieren von 
  Speisen.

- Arbeiten in einer Großwaschküche: Bedienen von  
  Waschmaschine, Trockner, Mangel und Bügeleisen.  Vor-
  bereiten und Waschen der Wäsche. Wäsche zusammen- 
  legen.

- Arbeiten in der Hauswirtschaft: Reinigung von Böden, 
  Tischen, Fenster. Einfache Näharbeiten.

- Arbeiten Service: Auf ein gepflegtes Aussehen achten.  
  Tisch eindecken und dekorieren. Serviceregeln umsetzen 
  und Kundengespräche führen.

- Praktika: Ab dem 2. Halbjahr arbeiten die Schüler*innen 
  ein bis drei Tage in der Woche in Praktikumsbetrieben. Bei 
  der Praktikumssuche und der späteren Jobfindung werden 
  sie eng begleitet.

Vorbereitung auf das Erwachsenenleben

Neben dem Beruf wird auf das Leben als Erwachsener vor-
bereitet. Folgende Themen werden behandelt:

- Orientierung: Bus und Bahn selbstständig nutzen, einen 
  Stadtplan lesen, Behördengänge erledigen.

- Freizeit: Verabredungen mit Freund*innen. Planung ver
  schiedener Freizeitaktivitäten. Gemeinsame Ausflüge und 
  eine Klassenfahrt.

- Geld: Einkaufen, Umgang mit einem Bankkonto, Rechnen  
  mit Geld.

- Politik: Mitbestimmung und Wahlen, Nachrichten verfol- 
  gen, wichtige Politiker*innen kennen.

- Medien: Erstellen von Filmen, Nutzung von Smartphones, 
  PC und Internet. Verhalten in Gruppenchat.

- Wohnen: Verschiedene Wohnformen kennen lernen.

Anschlussmöglichkeiten

Ziel ist es, für jede Schülerin und jeden Schüler den 
passenden Anschluss nach der Schule zu finden. Dies 
kann konkret bedeuten:

- Hilfstätigkeit auf dem 1. Arbeitsmarkt 

- Arbeit in der Werkstatt für Menschen mit Behinderung

- In Einzelfällen Vermittlung zu einer 
  Fachpraktikerausbildung

Verweildauer 

In der Regel zwei Jahre, höchstens drei Jahre.

Adressatenkreis

Geeignet ist die BQT für Jugendliche und junge Erwach-
sene mit dem Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung 
aus Bonn, in Absprache auch aus dem linksrheinischen 
Rhein Sieg Kreis.

Berufliche Teilhabe von Schülerinnen und Schülern 
mit dem Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung  

Berufliche Qualifikation Teilhabe (BQT)

Teilhabe am Schulleben

Die BQT beteiligt sich aktiv am Schulleben. In ver-
schiedenen Projekten mit anderen Bildungsgängen 
besteht ein wechselhafter Austausch zwischen den 
Schüler*innen


